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Achim. Derzeit bestehe „überhaupt kein
Verdacht“, dass die zahlreichen Brände in
Achim und Umgebung von ein und dem
selben Täter gelegt worden seien. Man
könne ja noch nicht einmal sagen, dass es
sich jedes Mal um Brandstiftung gehan-
delt habe. Diese Einschätzung gab Polizei-
sprecher Jürgen Menzel vor drei Tagen.
Und vor zwei weiteren Bränden. Seit ges-
tern hat die Polizei jedoch eine Ermitt-
lungsgruppe eingerichtet, die sich aus-
schließlich mit den Feuern befasst und Pa-
rallelen zwischen den Bränden prüft.

Auslöser für den Sinneswandel bei der
Polizeiinspektion Verden/Osterholz sind
die jüngsten Ereignisse in Achim. In der
Nacht zu Mittwoch brannten 150 Strohbal-
len auf einem Feld neben der Ueser Feld-
straße, in der Nacht zu Donnerstag gingen
gerade 600 Meter Luftlinie entfernt erneut
Rundballen in Flammen auf. Diesmal wa-
ren es 300 Stück – zu einem großen Stapel
aufgeschichtet.

„Diese Häufung, zuletzt mit Bränden an
zwei aufeinanderfolgenden Nächten, sorgt

natürlich für Druck“, erklärt Menzel. „Um
intensiv ermitteln und alle Hinweise
schnell abarbeiten zu können, haben wir
deshalb jetzt eine Ermittlungsgruppe ein-
gerichtet.“ Insgesamt brannte es seit Mai
13 Mal in der Region Achim. Sorge bereitet
der Polizei dabei die zunehmende Dichte.
Für Mai, Juni und Juli steht jeweils ein
Brand zu Buche, alle anderen datieren aus
diesem Monat. „Und erst war es nur ein ein-
zelner Rundballen, dann 50, 150 und jetzt
sogar 300.“

In der Nacht zu Donnerstag wurden die
freiwilligen Brandbekämpfer aus Achim
um 1.15 Uhr von ihren Piepern aus dem

Schlaf gerissen. Wegen der schwierigen
Löschwasserversorgung endete kurz da-
rauf auch für die Embser Feuerwehrmän-
ner die Nacht. Schon lange vor dem Errei-
chen des Einsatzortes konnten die Brandbe-
kämpfer die brennenden Rundballen se-
hen. Diesmal war Stroh betroffen, das auf
einer kleinen Anhöhe am Ortsausgang
Richtung Achim, wenige hundert Meter
hinter dem Lokal „Achimer Landhaus“, auf-
einander gestapelt war. Die Rundballen ge-
hörten dem selben Landwirt wie bei dem
Brand am Tag zuvor. Der Schaden liegt in-

zwischen bei über 10000 Euro. Erneut
stand ein stundenlanger und kräftezehren-
der Großeinsatz für die Feuerwehrleute an,
der bis in die Morgenstunden dauerte. Zu-
nächst mussten die Strohballen mit Wasser
gekühlt werden – dabei kamen auch Was-
serwerfer zum Einsatz –, dann wurden sie
mit mehreren Traktoren auseinander gezo-
gen. Mit enormen Wassermassen wurden
anschließend letzte Glutnester abgelöscht.

Der Brand lockte auch einige Anwohner
zum Einsatzort. Die zeigten sich besorgt,
dass ein Brandstifter sein Unwesen treibt.

„Natürlich hat man Angst, der könnte ja
auch an die Häuser kommen“, erklärte ei-
ner von ihnen.

Dass die Bevölkerung aufmerksam ge-
worden ist und verstärkt darauf achtet, wer
sich nächtens in der Nachbarschaft herum-
treibt, ist der Polizei natürlich nur Recht.
„Es gehen jetzt häufiger Hinweise ein“, be-
richtet Jürgen Menzel, warnt aber vor zu
hohen Erwartungen. „Ein Hinweis bedeu-
tet nicht gleich auch eine heiße Spur.“ Bis-
lang gäbe es noch keinen konkreten Tatver-
dacht.

Bis in die frühen Morgenstunden bekämpften die Feuerwehrkräfte aus Achim und Embsen den neuerlichen Brand.  FOTO: CHRISTIAN BUTT

Die Angst vor einem Brandstifter wächst
Nach erneutem nächtlichen Feuer in Achim richtet die Polizei eine Ermittlungsgruppe ein

Mahndorf (chb). Einen Secondhand-Markt
für Kinderkleidung und Spielzeug richtet
der Kindergarten St.-Nikolai am Sonntag,
5. September, im Bürgerhaus aus. Zwi-
schen 14 und 16 Uhr darf gestöbert wer-
den. Zeitgleich werden Kaffee und Kuchen
angeboten. Reservierungen sind unter der
Rufnummer 0152/ 06523565 möglich.
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Achim. „Time To Say Hello“ – die erste CD
der Gruppe „Souly“ ist gerade herausge-
kommen. Am Sonnabend, 4. September,
wird sie im Rahmen eines „Record Release
Konzertes“ ab 20 Uhr im Kulturhaus Alter
Schützenhof in Achim vorgestellt.

Hinter „Souly“ verbirgt sich eine Band
mit 16 Mitgliedern, deren gemeinsamer
Motor die Begeisterung für möglichst viel-
seitige Konzerte ist. Die bunte Mischung
aus Soul, Gospel, Jazz und Pop gehört zum
Markenzeichen der Band, ebenso wie die
Zusammenarbeit von Profis und jungen
Nachwuchsbegabungen. „Time To Say

Hello“ bietet einen Einblick in das aktuelle
Souly-Programm – Popsongs, Soul-Balla-
den und Groove-Nummern im Big Band-
Sound. Wer nach dem Konzert Zeit und
Lust hat, kann mit der Band feiern und tan-
zen. Das Kasch hat aus diesem Anlass län-
ger geöffnet. Weitere Infos zu Souly gibt's
unter www.souly-music.de im Internet.

Guido Ganswindt (links) leitet ab September
die Deutsche Bank-Filiale in Achim. Claus
Gülke wechselt nach Bremen. CHB·FOTO: BUTT

Achim (fr). Die seit 2008 in Achim etab-
lierte Selbsthilfegruppe „Achimer Treff“
verlässt ihren bisherigen Treffpunkt in der
Fachstelle für Sucht und wechselt ins Kul-
turhaus Alter Schützenhof (Kasch). Die
Gruppe trifft sich damit ab sofort jeden Don-
nerstag von 19 bis 20.30 Uhr im Kasch
(Raum 2). Grund für den Wechsel, so Imke
Huntemann, Einrichtungsleiterin von der
Fachstelle für Sucht und Suchtprävention,
sind Raumprobleme.

Das Suchthilfesystem muss sich mit viel-
fältigen Anforderungen auseinanderset-
zen. Die Vernetzung der verschiedenen
Hilfsangebote wie die professionelle und
die ehrenamtliche Suchthilfe ermöglicht
die umfassende Einbeziehung unterschied-
licher Kompetenzen mit der Folge, dass die
wichtigen Erfahrungen aus beiden Berei-
chen das qualitative Angebot der Sucht-
hilfe erhöhen. Ein gutes Suchthilfesystem
wäre ohne die Arbeit der Selbsthilfe nicht
vorstellbar.

„Suchtkranke Menschen benötigen zu ei-
ner zufriedenen und dauerhaften Absti-
nenzsicherung die Stärkung und Stabilisie-
rung ihrer Selbsthilfepotentiale, was in den
Selbsthilfegruppen in idealer Weise ge-
schieht", weiß Imke Huntemannt zu berich-
ten, „Selbsthilfegruppen setzen auf Bezie-
hung und Unterstützung, wo therapeuti-
sche Maßnahmen nicht mehr greifen oder
längst abgeschlossen sind.“

Der Achimer Treff hat sich in den vergan-
genen zwei Jahren etabliert und ist zu ei-
ner festen Größe im Suchtselbsthilfe-Ange-
bot in Achim geworden. Der Umzug sei aus
Raumgründen erforderlich, ändere aber
nichts an der bisherigen guten Zusammen-
arbeit, so Huntemann

Der Achimer Treff versteht sich als An-
laufstelle für Suchtkranke, Angehörige
und Gefährdete. Betroffene stellen sich da-
bei als Ansprechpartner zur Verfügung.
„Wir wollen unsere Erfahrungen weiterge-
ben und so versuchen zu helfen. Wir sind
für alle, die zu uns kommen, offen“, so Lo-
thar Brendel einer der Ansprechpartner
der Gruppe.

Wer Interesse an einem Besuch der
Selbsthilfegruppe „Achimer Treff" hat,
kann telefonisch mit einem der Ansprech-
partner (Lothar Brendel, Telefon 04205/
1909 oder Gunda Köppen, Telefon 04202/
764106) Kontakt aufnehmen.
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Achim. Die Deutsche Bank-Filiale in der
Fußgängerzone (Obernstraße 26) be-
kommt einen neuen Leiter. Der 37-jährige
Guido Ganswindt übernimmt zum 1. Sep-
tember die Führung des sogenannten In-
vestment- und Finanzcenters. Er folgt
Claus Gülke, der nach vier Jahren Filiallei-
tung in Achim nach Bremen wechselt.

Guido Ganswindt ist seit fünf Jahren Mit-
arbeiter der Deutschen Bank. Anfangs war
er als Kundenberater im Privatkundenge-
schäft tätig, seit September 2008 in Bremer-
haven als Teamleiter. Nun freut er sich da-
rauf, seine Erfahrungen für die mehr als
6000 Achimer Privat- und Geschäftskun-
den einzubringen. „Einerseits wollen wir
die erreichte Marktposition in Achim wei-
ter ausbauen, andererseits unsere Kunden
jeden Tag aufs neue überzeugen“, so der
37-jährige Banker.

Unterstützt wird Guido Ganswindt in
Achim von sechs Mitarbeitern. „Ganz
gleich, ob es etwa um die Altersvorsorge
geht, um eine Geldanlage oder ein Finan-
zierungsvorhaben – unseren Kunden steht
einTeam mit bester Beratung und individu-
ellen Konzepten zur Seite“, sagt der neue
Chef. Nach Feierabend schaltet der gebür-
tige Harpstedter beim Sport ab. Man kann
ihn auf dem Tennisplatz antreffen, neuer-
dings auch beim Golfen.

Markt für Spielzeug
und Kinderkleidung

Zeit für „Souly“, Hallo zu sagen
Band stellt am 4. September mit Konzert im Kasch ihre erste CD vor / Bunte Mischung ist Programm

„Achimer Treff“
jetzt im Kasch

Gruppe trifft sich weiter donnerstags

Ganswindt
kommt für Gülke

Neuer Leiter bei der Deutschen Bank

„Diese Häufung von
Bränden sorgt

natürlich für Druck.“
Polizeisprecher Jürgen Menzel
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Jetzt schon bestellbar!
Am 04. September 2010 zum Familientag bei uns im Haus.
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Lecker Pfifferlingsgerichte
in verschiedenen Variationen!

z.B. Schweinemedaillons vom Filet
mit frischen Pfifferlingen und Röstkartoffen nur 9.90
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